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Zitat von kecks

und wer kognitiv begabt ist, dem fällt das gymnasium eher leicht, den sehr begabten
zumindest inhaltlich extrem leicht, und dann gibt's eben auch welche, wo trotz aller
mühen ab einem gewissen punkt immer ein fragezeichen erscheint,

naja, diese Erkenntnis ist ja nicht allzu weise  Die Frage ist ja, wer das wann woran erkennt
und festzimmeet. Der Grundschullehrer entscheidet das objektiv und natürlich unabhängig von
der Klassennorm/ dem Einzugsgebiet?

Mich ärgert, dass an unseren Grundschulen (Region hier) so ein Stress gemacht wird, mit der
Einstellung: wenn wir nur genug Druck machen, die Kinder immer mal ein bisschen bloßstellen,
in den Arbeiten Zeitdruck ausüben und schon Anfang dritte Klasse wissen: wer nicht schön
schreibt, der ist in der Hauptschulschublade. Aber das kann man nur nachvollziehen, wenn man
das mit eigenen Augen sehen muss...

Ich poche übrigens nicht auf "Gymi für alle!" so herausragend ist die Schulformen nun auch
wieder nicht. Gerade für Leistungsstarke/ Interessierte.

1https://www.lehrerforen.de/thread/43317-wie-ist-das-denn-so-am-gymnasium/?postID=396963#post396963

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/43317-wie-ist-das-denn-so-am-gymnasium/&postID=396962#post396962
https://www.lehrerforen.de/thread/43317-wie-ist-das-denn-so-am-gymnasium/?postID=396963#post396963

